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Liebe Leserinnen und Leser,
wir stellen Ihnen in dieser Aus-
gabe unser Einzugsgebiet in dem 
WIR, unsere Mitglieder, Mitarbeiter 
und Freunde der Arbeiterwohlfahrt 
Demmin, tätig sind vor. Wir werden 
Ihnen in jeder Ausgabe eine Ein-

richtung näher vorstellen, über Ge-
wesenes und Zukünftiges berichten 
und Sie auf den letzten Seiten der 
AWO Leben mit dem Veranstal-
tungskalender (auszugsweise) über 
unsere Aktivitäten informieren. In 

dieser Ausgabe beginnen wir mit 
dem Betreuungsverein aus Staven-
hagen. Was leistet ein Betreuungs-
verein, für wen ist er tätig? Das er-
fahren Sie auf der nächsten Seite. 
Wir möchten die Zeitung für Sie, 

gemeinsam mit Ihnen, liebe Leser 
gestalten. Gerne nehmen wir da-
für Ihre Anregungen und Hinwei-
se unter mitgliederverwaltung@ 
awo-demmin.de entgegen, denn 
die Zeitung ist für Sie.

Die AWO hat den Weitblick    
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Wer in den Bereichen Staven-
hagen, Malchin und Umgebung 
auf sozialem Gebiet unterwegs 
ist, kommt an unserem Betreu-
ungsverein nicht vorbei. Unsere 
6 Mitarbeiterinnen sind in die-
sem Bereich unermüdlich für 
ihre Betreuten unterwegs. Mit 
Herz und Verstand unterstüt-
zen sie die ihnen anvertrauten 
Menschen bei derBewältigung 
ihrer — oftmals schwierigen — 
persönlichen Angelegenheiten, 
und organisieren im Rahmen 
ihrer Aufgabengebiete alles, was 
notwendig und möglich ist. Ge-
meinsam mit den Betreuten und 
anderen involvierten Helfern 
werden die anstehenden Prob-
leme besprochen, nach Lösungs-
wegen gesucht, und diese dann 
umgesetzt. Sei es bei der Vermö-
genssorge, in Gesundheitsfragen, 
bei Behördenangelegenheiten, 
der Aufenthaltsbestimmung oder 
Postangelegenheiten — unsere 
Betreuerinnen richten ihr Augen-
merk immer auf das, was gerade 
ansteht und/oder auch länger-
fristig erledigt werden muss. Im 
Laufe der Jahre haben wir von 

den Amtsgerichten weit über 900 
Betreuungen übertragen bekom-
men. Hinter dieser Zahl stehen 
900 Träume und 900 Schicksale. 
Es erfüllt uns mit Stolz, bereits 
so vielen Menschen zur Seite ge-
standen zu haben und noch zu 
stehen. Unsere Betreuerinnen 
Susann Walther, Veronika Fehr-
mann, Heike Laabs, Lisa Kirste 
und Bürofrontfrau Kathrin Döbler 
gehören zum Team um Ines Hart-
mann, langjährige Leiterin des 
Betreuungsvereins. Natürlich ver- 
nachlässigen wir auch die Öf-
fentlichkeitsarbeit nicht. Vor al-
lem die individuellen Beratun-
gen zu Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung sind vielen 
Menschen in unserer Region ein 
Begriff. Und — wie alt ist unser 
Betreuungsverein denn nun?
33 Jahre werden wir in diesem 
Jahr. Auf diese 33 Jahre blicken 
wir mit Dankbarkeit und Freude 
zurück. Und wir blicken ebenfalls 
nach vorn, denn der Betreuungs-
verein des AWO Regionalverban-
des Demmin soll auch in Zukunft 
ein Begriff für Sachverstand, Em-
pathie und Zuverlässigkeit sein.

Liebe Leserinnen und Leser,

Wie alt ist unser Betreuungsverein 
eigentlich???

Aus unserem Einzugsgebiet beginnen wir mit 
der Vorstellung unserer AWO Einrichtungen.

Als erstes möchten wir in dieser 
Ausgabe über unseren 
Betreuungsverein berichten.
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Was vor ca. 10 Jahren mit einer Idee be-
gann, und viele Jahre aus unterschied-
lichsten Gründen nicht umgesetzt werden 
konnte, ist nun Realität geworden.
Am 08. Mai 2025 wurde im Beisein vieler 
Gäste, u.a. Landrat Herrn Kärger, Stadtver-
tretern und Mitarbeitern der Stadt Staven-
hagen, dem Bauplaner, AWO Mitarbeitern 
und Baufirmen, um nur einige zu nennen, 
das Projekt Sanierung / Revitalisierung des 
Hauses „Grünschnabel“ vorgestellt.
Die Leiterin der Kita, Frau Meiritz, gab ei-
nen Überblick und berichtete wie sich das 
Gemeinschaftshaus der AWO Demmin zu-
künftig präsentieren wird bzw. alles unter 
einem Dach vereint.
Gemeinsam mit dem Bauplaner, Frank 
Rech, führte Sie die Gäste durch das Ge-
bäude und stellte die zukünftige Nutzung 
vor. Das inklusive AWO Gemeinschaftshaus 
wird zukünftig das Zentrum für Eingliede-
rungshilfe bestehend aus: Heilpädagogi-
scher Frühförderung, Assistenzleistungen 

(im Rahmen zur sozialen Teilhabe) für 
Menschen mit geistiger und seelischer Be-
hinderung und die Kita „Grünschnabel“ 
mit Kapazitäten für Kinderkrippe; Kinder-
garten und Hort unter einem Dach beher-
bergen. Ziel ist es, die Kita in weiten Teilen 
barrierefrei zu gestalten und Kindern mit 
unterschiedlichen Voraussetzungen die 
Möglichkeit zu geben, sich selbstbestimmt 
bewegen und entwickeln zu können.
Frau Meiritz sieht es als großes Glück und 
Chance an, gemeinsam mit dem Team und 
den Kindern Ideen einbringen zu können 
und diese mit dem Planungsteam umzu-
setzen. 
„Alle Kinder sind gleich → jedes Kind ist 
besonders!“
Dafür gilt es, entwicklungsfördernde Vo-
raussetzungen durch eine inklusiv orien-
tierte Raum- und Umfeldgestaltungen zu 
schaffen; sowie die Basis für eine Frühför-
derung zu schaffen und heilpädagogische 
Forderungen umzusetzen. 

Unser neues Präsidium des AWO
Regionalverbandes Demmin e.V.
Auf der Regionalkonferenz am 08.04.2025 wurde das Präsidium von 
den Mitgliedern neu gewählt.

Das Präsidium setzt sich aus Experten unterschiedlicher Branchen 
und Fachgebiete zusammen. Gemeinsam bringen sie eine Vielzahl 
von Kompetenzen mit, um die nachhaltige Zukunft des AWO Regio-
nalverbandes zu gestalten und zu sichern.

In den kommenden Jahren wird das Präsidium die zentrale Rolle in 
grundsätzlichen Fragen der Verbandsführung, den sozialpolitischen 
Leitlinien sowie der strategischen Steuerung des Regionalverban-
des und seiner Gesellschaften einnehmen. Wir sind überzeugt, dass 

die Zusammenarbeit mit dem Präsidium eine neue positive Dynamik 
für unseren AWO Regionalverband schafft und die Weichen für eine 
erfolgreiche Zukunft im Interesse unserer Mitglieder stellt.

Den bisherigen Präsidiumsmitgliedern sagen wir - Danke - und heißen 
die neuen Mitglieder herzlich willkommen. Wir danken den Präsi-
diumsmitgliedern für Ihr Interesse an der strategischen Ausrichtung 
und Zukunft unseres Verbandes.

Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen bedeuten uns sehr viel und 
wir freuen uns darauf, die nächsten Jahre der AWO gemeinsam zu 
erleben.

Haus  „Grünschnabel“ Stavenhagen
Nun ist es endlich soweit! 

„Unser Grünschnabel offenbart die 
Vielfalt sowie das Glück des Lebens, 
fördert die individuellen Potenziale 

und bietet einen Entwicklungs-
raum, der stärkend beflügelt.“

 So präsentierte die Leiterin, 
Frau Meiritz, das Motto dieser

Einrichtung.
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Mit gespitzten Ohren, neugierigen Blicken 
und kleinen Rucksäcken auf dem Rücken 
werden sich die Kinder der AWO Kita Frei-
raum im Mai wieder auf den Weg machen 
zu einem ganz besonderen Erlebnis… 
denn der Wald ruft. Fünf Tage lang heißt 
es nun, raus aus den Gruppenräumen und 
rein in die Natur. Der Wald wird in dieser 
Woche zu unserem Klassenzimmer, Aben-
teuerspielplatz und ein Ort des Staunens. 
Schon der tägliche Weg entlang des Dar-
guner Sees und den dazugehörigen 
Waldwegen mit Buchen, Eichen und den 
riesigen Tannen ist ein morgendliches 
Highlight für die Kinder. Gemeinsam mit 

den Erzieherinnen und unserem Waldpä-
dagogen Herrn Bäumer können die Kin-
der ihr Wissen auffrischen und so einiges 
mehr dazu lernen. Ein wichtiges Thema 
bei unseren Waldtagen ist die Wertschät-
zung und Nachhaltigkeit unserer Na-
tur, die Waldwoche fördert nicht nur die 
motorische Entwicklung, sondern auch 
Kreativität und vor allem das Umweltbe-
wusstsein- ganz spielerisch und mit jeder 
Menge Spaß. Das bewusste Erleben und 
Respektieren der Tier- und Pflanzenwelt 
sowie das Wissen darüber welche Pflan-
zen essbar oder auch giftig sind, ist ein 
wichtiger Schritt hin zur Achtsamkeit und 

Nachhaltigkeit der Natur. Gemeinsam mit 
Herr Bäumer können die Kinder sich in 
verschieden Situationen ausprobieren und 
ihrer Neugier freien Lauf lassen. 

Die Kinder sind tagtäglich aufs Neue ge-
spannt welche ausgefallenen Dinge im 
Wald passieren, begleitet von Neugier und 
Wissensdurst wird jeder Waldtag zu etwas 
ganz Besonderem. Was die Kinder aus der 
Waldwoche mitnehmen werden,  ist weit-
aus mehr als nur ein paar Stöckchen und 
Blätter: Es ist ein Gefühl von Freiheit, Ver-
antwortung und ein tiefes Verständnis 
unserem Wald gegenüber.

Abendteuer im Darguner Wald mit 
den Kindern der AWO Kita Freiraum
Bald ist es wieder soweit und für unsere Kinder beginnt eine erlebnisreiche Zeit im Wald.
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Am 21. und 22. März 2025 wurde Salem am 
Kummerower See zum Treffpunkt für Schüler-
firmen aus Mecklenburg-Vorpommern. Unter 
dem inspirierenden Motto „Wenn man et-
was verstanden hat, kann man nicht mehr so 
weitermachen wie bisher“ (Gerald Hüther) bot 
das Landesschülerfirmentreffen zahlreiche 
Gelegenheiten zum Austausch, Lernen und 
Experimentieren. Mit dabei war die Schüler-
firma Früsli, die stolz ihr 5-jähriges Bestehen 
feiern durfte. Vier Schülerinnen und Schüler 
der Firma sowie unsere Schulsozialarbeiterin 
nahmen an spannenden Workshops teil, die 
kreative Impulse für ihre Arbeit boten. Von 
neuen Rezepten über Instagram-Skills bis hin 
zu Bastelarbeiten mit Treibgut und Geister-
netzen – die praxisnahen Angebote waren 
inspirierend und förderten innovative Ideen. 

Auch Austauschplattformen, die auf nach-
haltige Geschäftsmodelle und ressourcen-
schonende Unternehmensführung fokussier-
ten, sorgten für rege Diskussionen und neue 
Partnerschaften. Das Treffen, organisiert von 
der RAA – Demokratie und Bildung Mecklen-
burg-Vorpommern e.V. unter der Leitung von 
Konni Fuentes, Landeskoordination Schüler-
firmen, war ein voller Erfolg. Die malerische 
Kulisse des Kummerower Sees bot den perfek-
ten Rahmen für Inspiration und Kreativität. 
„Wir haben so viele neue Ansätze und Ideen 
mitgenommen. Das Treffen hat uns gezeigt, 
wie viel Potenzial in Schülerfirmen steckt“, so 
Charlotte – eine der Geschäftsführerinnen der 
Früsli SGmbH. Mit frischer Motivation kehren 
die Teilnehmer*innen nun in ihren Alltag zu-
rück – bereit, die Zukunft aktiv mitgestalten.

Schulsozialarbeit am Fritz-Greve-Gymnasium - 
Schülerfirmen erfolgreich vernetzt:
Landesschülerfirmentreffen 2025 in Salem
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Warum Kita Mischka?
In unserer Einrichtung erlernen vier Auszu-
bildene den Beruf des Erziehers für 0-10 jäh-
rige Kinder. Ein Auszubildender im 1. Lehr-
jahr, zwei Auszubildende im 2. Lehrjahr und 
eine Auszubildende im 3. Lehrjahr. 

Dabei unterteilt sich diese Ausbildung in The-
orie- und Praxisblöcke, wobei die Praxisblö-
cke immer in unserer Einrichtung absolviert 
werden. Neben den Aufgaben, die die Azu-
bis von der Berufsschule bekommen, haben 
wir uns im letzten Praxisblock eine Gemein-
schaftsaufgabe für unsere Azubis überlegt.

Dabei sollten sich die vier darüber Gedanken 
machen, warum sie aus Sicht der Azubi´s die 
Kita Mischka wählen würden. Der Hinter-
grund des Ganzen war, dass sie sich intensiv 
mit unserer Einrichtung auseinandersetzen 
und sich überlegen, warum sie gern ihre Aus-
bildung bei uns absolvieren.

Folgende Ergebnisse sind entstanden:

Thema 1:
„Wir können dir empfehlen, deine Ausbil-
dung hier zu machen.“
- �Die Räume und das Gelände sind bei uns 

sehr gut ausgestattet. Es gibt viele ver-
schiedene Ausflugsfelder. Dazu gibt es 
draußen noch ein großes, naturnahes Ge-
lände. Du kannst dich hier ausprobieren 
und deine eigenen Ideen einbringen. 

- �Das Team der Kita Mischka ist sehr vielfäl-
tig. Du arbeitest mit Menschen zusammen, 
die ganz unterschiedliche Fähigkeiten ha-
ben. Du lernst dadurch sehr viel, bekommst 
verschiedene Sichtweisen mit und kannst 
dir viel abschauen.

- �Du wirst hier ernst genommen. Die Kolle-

gen unterstützen dich, geben dir ehrliches 
Feedback und helfen dir, dich weiterzu-
entwickeln. Man fühlt sich einfach nicht 
„nur“ wie ein Praktikant, sondern als Teil 
des Teams.

Thema 2:
„Unser persönliches Highlight.“
- �Mein persönliches Highlight war Fasching, 

weil wir als Azubis alles Planen und Verant-
wortung übernehmen durften. Das positi-
ve Feedback hat uns sehr erfreut und mein 
Selbstbewusstsein sehr gestärkt. Das uns 
so eine Aufgabe gestellt wurde, bedeutet 
mir sehr viel. 

- �Ein ganz besonderes Highlight meiner Aus-
bildung war das Projekt „So viel Heimlich-
keit“, dass ich gemeinsam mit den Kindern 
durchgeführt habe. Begleitet wurden wir 
dabei von unserem kleinen Wichtel Hugo, 
der über Nacht heimlich kleine Überra-
schungen vorbereitet hat. Jeden Morgen 
war die Spannung bei den Kindern riesig 
– sie konnten es kaum erwarten zu ent-
decken, was Hugo angestellt oder hinter-
lassen hat. Im Rahmen des Projekts haben 
wir gemeinsam gebastelt, Weihnachtslie-
der gesungen und Geschichten gelesen. Ich 
konnte in diesem Projekt viel Eigenverant-
wortung übernehmen, in der Gestaltung 
und in der Durchführung des Projektes mit 
den Kindern. 

- �Mein Highlight war das Praktikum im Hort-
bereich, weil ich dort eigenständige Ange-
bote durchführen und planen konnte. Das 
größte Highlight waren die Salzbilder. Die 
Kinder waren total aufgeregt und wollten 
alle ihr eigenes Bild gestalten. Alle waren 
begeistert und wollten am nächsten Tag 
weitermachen. Diese Erfahrung auch mit 

älteren Kindern zu sammeln, fand ich sehr 
lehrreich. 

- �Ein ganz besonderes Highlight meiner Aus-
bildung war das wir zusammen mit den 
Kindern eine Frühlings-Entdeckungstour 
gemacht haben. Gemeinsam machten wir 
uns auf den Weg in den Schlossgarten. Die 
Sonne lachte vom Himmel und überall be-
gann die Natur zu erwachen. Mit kleinen 
Körbchen und viel Neugier ausgestattet 
entdeckten die Kinder die ersten Früh-
blüher. Die Kinder lernten die Frühblü-
her zu benennen und warum sie schon 
so früh blühen. Es war ein richtig kleines 
Naturabenteuer. Nach der Entdeckungstour 
konnten sie sich auf dem großen Spielplatz 
im Schlossgarten nach Herzenslust austo-
ben – klettern, rutschen, schaukeln und 
lachen. Zum Abschluss machten wir es uns 
auf der Wiese auf der Picknickdecke ge-
mütlich und aßen unsere mitgebrachten 
Snacks. Es war ein unvergesslicher Tag vol-
ler Entdeckungen, Bewegungen und Ge-
meinschaft – ein echtes Highlight in mei-
ner Praxiszeit.

Ein paar Auszüge aus der Plakatgestaltung, 
die aktuell auch voller stolz in unserer Ein-
richtung aushängt, sehen sie unten. Wir als 
Team freuen uns sehr über die positive Rück-
meldung der Auszubildenen. 

Das Team der Kita Mischka
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Anlässlich des „Tages des Terrors“ am 11. 
März initiierte das Fritz-Greve-Gymnasium 
vom 23. bis 24. März zwei Projekttage zum 
Thema Frieden. In diesen Tagen setzten 
sich die Schülerinnen und Schüler intensiv 
mit verschiedenen Aspekten von Frieden 
und Gewalt auseinander und entwickelten 
eigenständig Projekte, um ihre Gedanken 
und kreativen Ideen zu diesem wichtigen 
Thema auszudrücken. In einer beeindru-
ckenden Bandbreite von Projekten haben 
die Schülerinnen und Schüler ihre indivi-
duellen Fähigkeiten und Talente einge-
setzt. So entstanden unter anderem Flyer, 
Skulpturen, Lieder, Gedichte und sogar ein 

großflächiges Graffiti, das nun eine Wand 
unseres Schulhauses schmückt. Außerdem 
wurden ein Film, eine Fotoausstellung und 
viele weitere kreative Arbeiten geschaffen.
Besonders hervorzuheben ist, dass die 
Schülerinnen und Schüler sich nicht nur 
mit aktuellen und historischen Terror-
akten, wie den Anschlägen vom 11. Sep-
tember 2001 (9/11) und den Vorfällen in 
Rostock-Lichtenhagen, auseinanderge-
setzt haben, sondern auch Themen wie 
Rassismus und Ausgrenzung in ihren Pro-
jekten reflektierten. Dabei zeigten sie ein 
beeindruckendes Engagement und tiefes 
Verständnis für die Bedeutung von Frieden 

und Toleranz. Der Höhepunkt der Projekt-
tage fand am 11. März statt. Die Schüle-
rinnen und Schüler begaben sich zu einem 
Gallery Walk im Schulhaus, wo sämtliche 
Ergebnisse der Projekte präsentiert und 
von den Mitschülerinnen und Mitschülern 
bewundert wurden. Diese Ausstellung bie-
tet eine wunderbare Gelegenheit, die viel-
fältigen kreativen Ausdrucksformen der 
Schülerinnen und Schüler zu entdecken 
und gemeinsam über die Bedeutung von 
Frieden nachzudenken. Dieser Projekttag 
hinterließ einen bleibenden Eindruck und 
stärkte das Bewusstsein für Frieden und 
Toleranz in unserer Schulgemeinschaft.

Dieser spannenden Frage geht Udo Michaelis, 
Richter a.D., gemeinsam mit der ehemaligen 
Betreuungsbehördenmitarbeiterin Helgard-
Thomalla regelmäßig nach. Im Mehrgene-
rationenhaus in der August-Seidel-Str. 26, 
Stavenhagen stehen jeden 1. und 3. Freitag 
im Monat von 9-11 Uhr die Türen für inter-
essierte Bürger offen. Aber nicht nur Vorsor-
gevollmachten und Patientenverfügungen 
stehen auf dem Programm, sondern auch 

alle Fragen rund um die Themen gesetzliche 
Betreuung und Bevollmächtigung werden 
von Udo Michaelis beantwortet. Die Veran-
staltungen werden vom AWO Betreuungs-
verein organisiert und sind kostenlos nutz-
bar. Eine vorherige telefonische Anmeldung 
bei Ines Hartmann, Leiterin des Betreuungs-
vereins unter 039954 246014 ist möglich. 
Aber auch, kurzentschlossene und spontane 
Besucher sind jederzeit willkommen.

Kunstvolle Botschaften des Friedens

Patientenverfügung oder
Vorsorgevollmacht – was 
ist wichtiger?

Fo
to

: 
AW

O
 R

V 
D

em
m

in
 e

. V
.

Fo
to

: 
AW

O
 R

V 
D

em
m

in
 e

. V
.

Aus der Schulsozialarbeit des Fritz-Greve-Gymnasiums Malchin
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Betreutes Wohnen in Loitz feiert - 
20. jähriges Jubiläum
Wie wertvoll ist betreutes Wohnen?

Das wurde deutlich am 14.Mai 2025. Die Mie-
ter des betreuten Wohnens in Loitz feierten 
20. jähriges Bestehen und das mit viel Herz-
lichkeit, gutem Essen und großem Gemein-
schaftsgefühl. In der Wohnanlage, Lange Rei-
he in Loitz leben derzeit 13 Mieterinnen und 
Mieter, die gemeinsam mit Gästen und Ver-
tretern der AWO Demmin einen gelungenen 
Nachmittag verbrachten.
Zum Start wurde eine festlich gedeckte Kaf-
feetafel angeboten – mit selbstgebackenem 
Kuchen, liebevoller Dekoration und angereg-
ten Gesprächen. Später wurde der Grill an-

geheizt: Leckere Würste und Fleisch, frische 
Salate und gute Stimmung rundeten das kuli-
narische Angebot ab.
Besonders gefreut haben sich die Mieter über 
den Besuch von Vertretern des Präsidiums, 
Ralf Kriemann;  dem Geschäftsführer, Klaus 
Schmidt und  dem Vorstandmitglied, Rebecca 
Stegemann.
Gemeinsam mit Frau Kienscherf, der gu-
ten „Seele“ von der Immobilienverwaltung, 
sprachen sie Ihre Anerkennung für das gute 
Miteinander und für die langjährige Stabilität 
in diesem Haus aus.

In kleinen Reden und Gesprächen wurde 
deutlich, wie wertvoll ein solcher Ort für äl-
tere Menschen ist – ein Platz zum Leben, zum 
Wohlfühlen und zur gegenseitigen Unterstüt-
zung.
„Es war ein schöner Nachmittag“, so die ein-
hellige Meinung der Teilnehmenden. In einer 
Atmosphäre von Dankbarkeit und Zusam-
menhalt wurde nicht nur zurück, sondern 
auch nach vorn geblickt!
Wir wünschen allen Mieterinnen und Mietern 
weitere gesunde und viele erfüllte Jahre im 
Betreuten Wohnen Loitz!

Der Mai ist gekommen… so auch im
Seniorenservicehaus in Dargun
Am Nachmittag des 7. Mai stand unser Mai-
baum im Mittelpunkt. Mit vielen Frühlings-
liedern begrüßten unsere BewohnerInnen 
der Pflegestation und die MieterInnen des 
betreuten Wohnens den Wonnemonat Mai. 
Das Wetter zeigte sich von der besten Sei-
te. Auch in diesem Jahr wurde der Maibaum 
einen Tag zuvor aufgestellt und mit vielen 
bunten Bändern geschmückt. Zwei Wappen-
schilder zierten den Stamm. So lud der In-
nenhof und die „Rosenlaube“, festlich mit 
Wimpelketten geschmückt, zu einem ge-
mütlichen Kaffeenachmittag ein. Da durften 
dann auch die selbstgebackenen Waffeln 
nicht fehlen. Ein Gläschen Sekt und einige 
Lieder später rundeten den schönen Nach-
mittag in geselliger Runde ab. 

Robert Lubomierski
Einrichtungsleiter
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Traditionell am 1. Mai feierte der Jugend-
club Stavenhagen Geburtstag. Als erste AWO 
Einrichtung vor 33 Jahren eröffnet, feierten 
wir ein farbenfrohes, abwechslungsreiches, 
spektakuläres Fest, bei bestem Wetter und 
strahlendem Sonnenschein.

Bereits vor Beginn der Party (14 Uhr) sam-
melten sich viele Kinder mit ihren Familien an 
unserer Einrichtung und erwarteten den Start 
der Feier. Rund um den Club gab es viele ver-
schiedene Attraktionen und Angebote, wie 
Bungeetrampolin, die Segways, die Spring-
burg, Greenscreen und Glitzer Tattoos vom 
AWO LJW, den Clown der Agentur Zwergenfeier 

mit Ballonmodellation, Kinderschminken mit 
Monique und Mönchen, Keramikmalen mit 
Herrn Schmöhl, eine Bastelstraße und eine 
Tombola. Natürlich war auch in ausreichen-
dem Maße für das leibliche Wohl gesorgt. Bei 
Pilzpfanne, Gegrilltem, selbstgebackenem 
Kuchen, Eis, kalten und warmen Getränken 
blieb kaum ein kulinarischer Wunsch un-
erfüllt. 

Ein erster Dank geht an unsere zahlreichen 
Helfer, die aktiv bei der Vorbereitung des Fe-
stes, beim Auf- und Abbau und der Durch-
führung beteiligt waren. Unser größter Dank 
geht an unsere zahlreichen Sponsoren, die 

durch ihre Unterstützung, in welcher Form 
auch immer, maßgeblich an Art und Umfang 
unseres Festes beteiligt waren.

Der wertvollste Dank zum Schluss. Er geht an 
unsere Kinder und Jugendlichen, die täglich 
unseren Angeboten folgen, aber auch an de-
ren Eltern, die uns ihre Kinder anvertrauen 
und unsere Arbeit wertschätzen.

Wir schauen hoffnungsvoll in die Zukunft und 
werden weiterhin tolle Projekte, Veranstaltun-
gen und Angebote planen und durchführen.

Franki und Wacki

Leuchtende Kinderaugen und
glückliche Herzen- das AWO
Kinder- und Jugendfreizeitzentrum 
feierte den 33. Geburtstag
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Unter dem Motto „Gemeinsam statt einsam – Entspannen in der Müritz Therme Röbel“,
sind wir zu unserem ersten Ausflug in diesem Jahr gestartet. Um 9 Uhr ging es los in Richtung 

Röbel.  Dort angekommen haben wir erst einmal eingecheckt und uns einen Überblick
verschafft. Auf über 3000 m² hat man eine große Auswahl. Ob Sport, Spaß oder Ruhe und 

Entspannung, für jeden ist etwas dabei. Einige von uns haben sich einer Gruppe zum
Aquasport angeschlossen. Die Rutsche, der Whirlpool und das Schwimmbecken wurden auch 

ausgiebig genutzt. Zum Abschluss des Tages haben wir uns Kaffee und Kuchen im „Kells“ 
Bauernmarkt in Klink gegönnt und im Markt nach Schnäppchen gestöbert. 

Gegen 18 Uhr waren wir wieder zurück in Stavenhagen.
Wir möchten uns herzlich bei allen bedanken. Es war wieder ein sehr schöner Ausflug

und wir freuen uns jetzt schon auf die vielen weiteren die noch kommen.

Am 26.06.2025 geht es nach Prerow zur Seebrücke.
Unter der Mobil-Nr. 0172-4113551 können Sie sich noch anmelden.

Neu im Mehrgenerationenhaus in der August-Seidel-Str. 26 in Stavenhagen, 
jeden Mittwoch von 8:00 bis 11:30 Uhr, Offener Treff – Kaffeerunde.

Das MGH – Team
Simona, Franka und Manuela

Gemeinsam statt Einsam!
Entspannen in der Müritz Therme Röbel in Begleitung 

durch unsere ehrenamtliche Manuela Dalichau
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Fahrt ins Blaue!
Am 14. Mai starteten die MieterInnen aus 
dem betreuten Wohnen von Dargun zu einer 
Busfahrt nach Salem an den Kummerower 
See. Dort kehrten wir in die Gaststätte „Ar-
che Noah“ im Kolping Ferienland Salem ein. 
Bei Kaffee, Kuchen und Eisbecher ließen es 
sich alle gut schmecken. Dabei wurde fröh-
lich geplaudert und natürlich auch mit einem 
Gläschen Wein oder Bier nach Wahl angesto-
ßen. Die Rückfahrt nach Dargun führte uns 
bei herrlichem Sonnenschein durch unsere 
wunderschöne Heimat, rund um den Kum-
merower See. Alle Teilnehmer waren glück-
lich, dass sie diesen Tag erleben durften und 
freuen sich schon auf den nächsten Ausflug. 
Monika Dewitz
Betreuungskraft, Betreutes Wohnen
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unbefristet, 30 Wochenstunden.

Sie haben:
•	�eine abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte*r 

Erzieher*in, Heilerzieher*in, Kindheitspädagog*in?
•	�Erfahrungen mit Kindern?
•	�Teamfähigkeit und kommunikative Kompetenz?
•	�Eigeninitiative und Engagement?

Wir bieten:
•	�eine angemessene Vergütung einschließlich einer zusätzlichen, 

vorwiegend arbeitgeberfinanzierten betrieblichen Altersversorgung
•	�Qualifizierungsangebote
•	�eine familienfreundliche Unternehmenskultur
•	�viele Kinder, die neugierig und fröhlich in unseren Kitas ihren Tag verbringen
•	�ein Team, für das ein Glas immer halbvoll ist und nicht halbleer
•	�eine Leitung, die die individuellen Fähigkeiten der Mitarbeiter*innen berücksichtigt
•	�vielfältige individuelle Einrichtungskonzepte, 

die jeden Tag aufs Neue umgesetzt werden

Haben wir Ihr 
Interesse geweckt? 

Dann bewerben 
Sie sich bei uns.

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbungsunterlagen.

Bitte schicken Sie diese an:
AWO Sozialdienst gGmbH
z. Hd. Frau Krysiak
Malchiner Str. 28
17153 Stavenhagen
E-Mail: b.krysiak@awo-demmin.de

Wir suchen ab sofort für unsere Kitas

staatl. anerkannte Erzieher*innen, Heilerzieher*innen,
Kindheitspädagog*innen bzw. sonstige pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

Veranstaltungskalender 2025  -  Wann? – Was? – Wo?

Juni 2025

02.06.2025 Kindertag im Jugendclub KJFZ

04.06.2025 Keramikmalen gemeinsam mit dem KJFZ MGH

06.06—09.06.2025 Kinderbetreuung beim „Fritz Art“ KJFZ

06.06.2025 Beratung Betreuungsverein

20.06.2025 Beratung Betreuungsverein

26.06.2025 Gemeinsam statt Einsam-Ausflug nach Prerow MGH

Juli 2025

24.07.2025 Keramikmalen gemeinsam mit dem KJFZ MGH

04.07.2025 Beratung Betreuungsverein

12.07.2025 Bastelstraße bei Fritz Reuter Festspielen KJFZ

12.07.2025 1. Sommerfest der Integrativ Kita Mischka Kita Mischka

18.07.2025 Beratung Betreuungsverein

28.07.-15.08.2025 Sommerferienspiele KJFZ

31.07.2025 Gemeinsam statt Einsam-Ausflug nach Malchow MGH

August 2025

01.08.-15.08.2025 Sommerferienspiele KJFZ

01.08.2025 Beratung Betreuungsverein

17.08.-24.08.2025 Ferienlager Forsthof Schwarz unter Vorbehalt KJFZ

15.08.2025 Beratung Betreuungsverein
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Haben wir Ihr 
Interesse geweckt? 

Dann bewerben 
Sie sich bei uns.

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbungsunterlagen.

Bitte schicken Sie diese an:
AWO Sozialdienst gGmbH
z. Hd. Frau Krysiak
Malchiner Str. 28
17153 Stavenhagen
E-Mail: b.krysiak@awo-demmin.de

Lfd. Termine und Veranstaltungen:

Betreuungsverein

Jeden 1.und 3. Freitag im Monat von 9-11 Uhr die Türen für interessierte Bürger offen. Aber nicht nur

Vorsorgevollmachten und Patientenverfügungen stehen auf dem Programm, sondern auch alle Fragen

rund um die Themen gesetzliche Betreuung und Bevollmächtigung werden von Udo Michaelis beantwortet. 

Die Veranstaltungen werden vom AWO Betreuungsverein organisiert und sind kostenlos nutzbar.

Eine vorherige telefonische Anmeldung bei Ines Hartmann, Leiterin des Betreuungsvereins unter 039954 

246014 ist möglich. Aber auch kurzentschlossene und spontane Besucher sind jederzeit willkommen.

Mehrgenerationenhaus MGH

Jeden Montag: mit Sport und Geselligkeit gegen die Einsamkeit; Nordic Walking 

von 12.30 Uhr bis 13.30 Uhr; Anmeldung unter 039954-37219

Jeden Mittwoch: Offener Treff -  gemeinsame Kaffeerunde von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Änderungen vorbehalten.

September 2025

05.09.2025 Beratung Betreuungsverein

10.09.2025 Keramikmalen gemeinsam mit dem KJFZ MGH

19.09.2025 Beratung Betreuungsverein

25.09.2025
Gemeinsam statt Einsam-Ausflug nach Bad Doberan 
mit der Molly Bahn nach Kühlungsborn

MGH

Oktober 2025

08.10.2025 Keramikmalen gemeinsam mit dem KJFZ MGH

10.10.2025 Beratung Betreuungsverein

19.10.-22.10.2025 Graffitiprojekt Berlin	  KJFZ

20.10.-24.10.2025 Herbstfestspiele KJFZ

24.10.2025 Beratung Betreuungsverein

30.10.2025 Halloweenparty KJFZ

November 2025

05.11.2025
Herbstkräuterküche mit Jana Schäfer
18.00-20.00 Uhr Anm. 039954- 37219

MGH

06.11.2025 Keramikmalen gemeinsam mit dem KJFZ MGH

07.11.2025 Laternenfest der Integrativ Kita Mischka	 Kita Mischka

07.11.2025 Beratung Betreuungsverein

21.11.2025 Beratung Betreuungsverein

29.11.2025 Kreativtag Weihnachten KJFZ

Dezember 2025

03.12.2025 Keramikmalen gemeinsam mit dem KJFZ MGH

03.12.2025
vorweihnachtliche Buchlesung
15.00-16.00 Uhr Anm. über Bibliothek

MGH

06.12.2025 Clubweihnachtsmarkt



Lieber AWO Leser,
mit diesem Foto wünschen wir Ihnen
einen schönen Sommer 2025.

Die nächste Ausgabe erscheint im September 2025.

Du liebst Dienst nach Vorschrift?                                                                                                                                 
Work Life Balance steht bei Dir an erster
Stelle? Du beobachtest gern und ausgiebig
die Fehler anderer und meldest sie ordnungs-
gemäß beim Chef? Krankenscheine sind
Dir eine willkommene Aufstockung Deines 
ohnehin viel zu kurzen Urlaubs?

Dann bist Du bei uns falsch!!!
Aber, wenn Du mit positiver und professioneller 
Ausstrahlung begeisterst, ein feines Gespür für die 
Bedürfnisse anderer Lebewesen hast, mit 
Überzeugungskraft die Ansprüche hilfebedürftiger 
Menschen durchsetzen kannst, Deine Ziele konsequent 
und lösungsorientiert verfolgst, Dich nicht so schnell aus der 
Bahn werfen lässt, weil Du ein robustes Nervenkostüm hast 
und Du – last, but not least – ein abgeschlossenes
Studium als Sozialpädagogin/Sozialarbeiterin mitbringst 

Dann bist Du bei uns richtig!!!
Wir suchen eine fröhliche, offene,
kompetente, enthusiastische und
empathische Mitarbeiter*in (m/w/d),
die die Reihen unseres AWO
Betreuungsvereins in Stavenhagen
verstärkt, und bereit ist,
Betreuungen nach §1814 ff. BGB
zu führen.

Bewerbungen bitte per E-Mail an
i.hartmann@awo-demmin.de

Bewirb Dich jetzt und sichere Dir
einen attraktiven Ausbildungsplatz 
bei der AWO Demmin!

Die AWO Demmin startet zum 01.09.2025 mit der Ausbildung 
zur Pflegefachfrau bzw. zum Pflegefachmann. Die Ausbildung 
befähigt Dich dazu, Menschen aller Altersstufen in Pflege- 
heimen, Krankenhäusern oder in der Häuslichkeit zu pflegen. 
Die AWO Demmin hat mehrere anerkannte Ausbildungsbetriebe. 
Beispiele hierfür sind das Pflegeheim in der Goethestraße oder 
der ambulante Pflegedienst in der Beethovenstraße.
Alle Einrichtungen verfügen über jahrelange Erfahrung und 
qualifizierte Mitarbeiter*innen, die Dir während der Ausbildung 
unterstützend und beratend zur Seite stehen und Dich indivi-
duell durch die Ausbildungszeit begleiten. Die Ausbildung dau-
ert 3 Jahre. Dabei wechseln sich Unterricht in der Berufsschule 
und Praxiseinsätze in verschiedenen Versorgungsbereichen wie 
Pflegeheim, Krankenhaus und ambulanter Pflegedienst ab.
Du bekommst eine monatliche Ausbildungsvergütung in
attraktiver Höhe gezahlt. 

Die Zugangsvoraussetzungen für die Ausbildung zur Pflege- 
fachfrau bzw. zum Pflegefachmann sind eine gute mittlere 
Reife. Wenn Du Dir nicht sicher bist, ob der Beruf etwas für
Dich ist, kannst Du jederzeit in den Einrichtungen der AWO 
Demmin Schnuppereinsätze absolvieren.

Wenn Du Interesse an einer Ausbildung zur
Pflegefachfrau bzw. zum Pflegefachmann
bei der AWO Demmin hast, dann richte Deine Bewerbung an:
AWO Sozialdienst gGmbH
Frau Kirsch
Beethovenstraße 8-10
17109 Demmin
E-Mail: A.Kirsch@awo-demmin.de
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